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Gottesdienste in unserer Pfarrei
Eucharistiefeiern
Vorabend	 18.00 Uhr Glis
	 19.30 Uhr Brigerbad

Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr Glis
	 11.00 Uhr Kapuzinerkirche
Montag	 08.00 Uhr Gamsen
	 Sommerferien in der Josefskapelle

Erster Montag	 14.00 Uhr Glis

Dienstag	 08.00 Uhr Glis
	 Schulmesse, Kinderfeier oder Messe Josefskapelle

Donnerstag	 08.00 Uhr Glis
	 Allerheiligen bis Palmsonntag: Josefskapelle
	 Palmsonntag bis Allerheiligen: Pfarrkirche
	 09.00 Uhr Brigerbad

Freitag	 19.00 Uhr Pfarrkirche

Änderungen an einzelnen Tagen, siehe Agenda im hinteren Teil des Pfarrblattes.

Beichte
Erster Freitag im Monat	 17.45 –18.45 Uhr	Anbetung 
		  mit eucharistischem Segen

Dritter Samstag im Monat	 17.00 –17.45 Uhr

Taufe
Sonntags	 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
auf Anfrage beim Pfarreisekretariat

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche Glis
Dienstag	 19.00–19.45 Uhr	 Rosenkranz für Familien

Donnerstag	 08.30–09.00 Uhr	 Gebet für den Frieden

Erster Freitag	 17.45–18.45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
		  mit eucharistischem Segen
Freitag	 18.15–19.00 Uhr	 Rosenkranz







Liebe Pfarreiangehörigen aus Glis, Gamsen und Brigerbad

Seit Jahren ist der Eidge­
nössische Dank-, Buss- 
und Bettag für uns der 
Startschuss ins neue 
Pfarreithema und gleich­
zeitig Pfarreifest. Im Pfar­
reirat haben wir bespro­
chen und beschlossen, 
diesem Wochenende fri­
schen Wind und einen 
neuen Anstrich zu geben. 
Pfarreitag und Thema, wie auch der Bettag erhalten gebührend Platz, sind aber gleich­
zeitig zeitlich klarer getrennt. In den nächsten fünf Jahren wollen wir diese Form 
anbieten und spüren, wie es bei euch ankommt:

Am Samstagnachmittag seid ihr mittendrin: 
in kleinen Gruppen unterwegs, kann sich 
jeder und jede aktiv mit dem Thema ausein-
andersetzen und ins Gespräch kommen. 

In der Abendmesse, mitgestaltet von einer Kleinformation der Musikgesellschaft, 
steht das neue Pfarreithema im Zentrum. Nach der Vorabendmesse runden wir mit 
einem feinen Apéro ab. 

Auch in den übrigen Sonntagsmessen präsentieren wir das neuen Pfarreithema. Der 
Sonntagnachmittag ist ganz dem Bettag gewidmet, mit Gebetsstunde und Andacht. 

Komm doch auch, schau vorbei und mach mit. Herzlich willkommen!

Pfarreirat Glis-Gamsen-Brigerbad
Pfarrer Daniel Rotzer

Lebendige Pfarrei

PS: Dritte und vierte Seite im Pfarrblatt heraustrennen und zusammen mit vier anderen 
Personen am Sinnesparcours teilnehmen. Viel Spass!



Pfarrei-                               2019

Wie jedes Jahr wollen wir wieder das Lotto­
glück herausfordern.

Wir spielen am Sonntag, 03. November 19 ab 
14.00 Uhr im Pfarreiheim.

Gottesdienste und Anlässe 
im nächsten Seelsorgejahr 
2019 / 2020

Hier eine kleine Übersicht mit Daten und 
Terminen. Sie ist noch nicht vollständig.

Weitere Daten werden wir fortlaufend aus­
kündigen, auf der Homepage aufschalten 
und der Pfarrblattagenda eintragen.Die Frauen vom Polysport Glis-Gamsen 

werden darum im September und Oktober 
wiederum Lottokarten verkaufen.

Wir bitten euch, sie wohlwollend aufzu­
nehmen und danken schon im Voraus für 
eure Unterstützung.

Den Frauen natürlich ein herzliches Ver­
gelt’s Gott für ihren Einsatz.

Merk-Würdiges

Josefstag 	 Donnerstag, 19. März 20

Aschermittwoch 	 26. Februar 20

Ostern 	 Sonntag, 11. April 20

Erstkommunion	 Sonntag, 19. April 20

Auffahrt	 Donnerstag, 21. Mai 20

Pfingsten	 Sonntag, 31. Mai 20

Fronleichnam  	 Donnerstag, 11. Juni 20

Firmung	 Sonntag, 14. Juni 20

Firmung, 15. Juni 2019
Ein paar Eindrücke 



Ein Blick zurück ImPuls

Fastenopferprojekt 2019
Sparöfen für Kenia 

Fastenopfer, das Seelsorgeteam und die 
verantwortliche Gruppe aus dem Pfarreirat 
sagen herzlich Vergelt’s Gott für eure so 
grosszügige Unterstützung.

Gott mit allen Sinnen erleben

Reden wir von unseren Sinnen, so meinen 
wir sehen, hören, riechen, spüren oder 
tasten und schmecken.

Natürlich könnte hier nun jeden Monat eine 
wissenschaftliche Abhandlung stehen, wie 
jeder Sinn körperlich gesehen funktioniert.
Das würde wohl am Thema vorbei zielen. 

Darum wird der Schwerpunkt darauf liegen, 
unseren Sinnen eine Palette an Eindrücken 
zu liefern, im Besonderen, dem Geschmacks- 
und Geruchssinn.

Wie wäre es darum, wenn wir in dieser Rub
rik in diesem Jahr eine Rezeptsammlung an
legen? 

Sie enthält dann Mahlzeiten wie sie zur Zeit 
des Alten und Neuen Testaments auf den 
Tisch kamen.

Manches wird uns bekannt sein und man­
ches ist Teil der jüdischen Küche und der des 
Nahen Ostens geblieben.

Doch in jedem Fall ermöglichen uns die Re­
zepte einen Einblick in das biblische Leben 
von einem etwas anderen Blickwinkel aus.

Wie ihr euch erinnert, haben wir in der 
diesjährigen Fastenzeit für Sparöfen in 
Kenia gesammelt.

Insgesamt konnten wir Fr. 35 907.70 sam-
meln.

Ein Ofen kostet rund Fr. 30.–. So kommen 
rund 1 200 Familien in den Genuss eines 
neuen Kochofens.



Linsensuppe mit Kürbis

Zutaten für vier Personen

250 g getrocknete rote oder braune Linsen

2 l Wasser

1 Zwiebel

1 Knoblauchzehe

125 g Kürbisfleisch

½ Teelöffel Kümmel oder ein Zweig Rosmarin

4 Esslöffel Olivenöl

Salz zum Abschmecken

Zubereitung:

Die Linsen mit dem Wasser aufsetzen und 
kochen. Dabei den entstehenden Schaum 
abschöpfen.

Die klein geschnittene Zwiebel, den Knob­
lauch und die Kürbisstücke mit dem Kümmel 
und etwas Salz zu den Linsen geben.

Unter gelegentlichem Rühren 30 Minuten 
köcheln lassen.

Vor dem Servieren das frische Öl hinzufügen.

Guten Appetit

Und wer gerne wissen möchte, wo in der 
Bibel eine Linsensuppe zum Thema wird, der 
lese bei Esau und Jakob nach.

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:

13.	 Lounis Blaser, des Louis
	 und der Nathalie Holzer
	 am 16. Juni 2019

14.	 Eduarda Vitoria Mello Alves, des Nuno 
	 Fernando Teixeira Alves 
	 und der Erika Regina Mello
	 am 16. Juni 2019

15.	 Elina Isabelle Schmid, des Severin 
	 und der Isabelle Allenbach
	 am 16. Juni 2019

16. 	 Yoan Eneas Mooser, des Philipp 
	 und der Christine geb. Schmid
	 am 23. Juni 2019

17.	 Luis Burgener, des Rinaldo und der 
	 Linda Christel geborene Pfammatter
	 am 30. Juni 2019

18. 	 Barbara Jelas, des Mihaly Hermann
	 und der Erzebet Sallai Hermann
	 am 30. Juni 2019

19. 	 Matteo Jelas, des Josip 
	 und der Barbara geb. Hermann
	 am 30. Juni 2019

20. 	 Elin Willa, des Daniel 
	 und der Martina geb. Burgener
	 am 30. Juni 2019

21.	 Laurin Kalbermatten, des Lukas
	 und der Melanie geb. Leiggener
	 am 21. Juli 2019

22. 	 Mailin Willa, des Andreas
	 und der Manuela geb. Bammatter
	 am 21. Juli 2019

Das Leben ist Schönheit, preise sie.

ImPuls Freud und Leid

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude 
des Herrn eingegangen sind:

20.	 Gabriel Gsponer-Lorenz
	 geboren am 20. Januar 1949
	 beerdigt am 06. Juni 2019

21. 	 Antonio Ferreira Correia-Martig
	 geboren am 01. Juni 1951
	 beerdigt am 07. Juni 2019

22. 	 Emilie Furger-Schmid
	 Urnenbeisetzung am 17.Juni 2019

23. 	 Lia Imboden-Kronig
	 geboren am 15. November 1932
	 beerdigt am 22. Juni 2019

24. 	 Johann Imhof-Eggel
	 geboren am 11. Januar 1962
	 beerdigt am 06. Juli 2019

25. 	 August Gmür
	 geboren am 13. Oktober 1937
	 beerdigt am 11. Juli 2019

26. 	 Willibald Berchtold-Schalbetter
	 geboren am 05. Januar 1936
	 beerdigt am 12. Juli 2019

27. 	 Andrea Welschen
	 geboren am 11. November 1953
	 Urnenbeisetzung 12. Juli 2019

28.	 Olga Heldner-Blatter
	 geboren am 25. Mai 1929
	 beerdigt am 15. Juli 2019

Das Leben ist eine Reise, 
mache sie bis zum Ende.

Ehe

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet:

Martin Imhof und Eveline Schnydrig
am 03. August 2019 in der Kapuzinerkirche

Das Leben ist ein Geschenk, nimm es an.

Kirchenopfer Monat Juni

Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 09. Juni	 1 170.95

Opfer für die Kirche
Fronleichnam, 20. Juni	 1 373.25

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 30. Juni	    833.25

Verschiedene Opfer
Kollekte für die Arbeit der Kirche 
in den Medien
Sonntag, 02. Juni	 1  068.—

Firmung, Opfer fürs Bistum	
Samstag, 15. Juni	   719.60

Flüchtlingshilfe der Caritas	
Sonntag, 16. Juni	 1 117.20

Papstopfer – Sonntag, 23. Juni	  830.40

Beerdigungsopfer	 1 029.75

Kirchenopfer Monat Juli

Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 07. Juli	 1 010.15

Opfer für die Englisch-Gruss-Kapelle
Sonntag, 14.Juli	    668.10

Opfer für die Josefskapelle
Sonntag, 28. Juli	    920.15

Verschiedene Opfer
Christophorus Opfer (miva Schweiz)
Sonntag, 21. Juli	    798.30

Beerdigungsopfer	    939.90

Freud und Leid Vereine und Gruppen

Opfer und Gaben



Wallfahrt für kirchliche
Berufungen mit
Bischof Jean-Marie-Lovey

Sonntag, 8. September 2019 ab 16.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Leuk

Weitere Informationen sind der Presse zu ent­
nehmen und werden von uns ausgekündigt.

Frauen- und 
Müttergemeinschaft
Donnerstag, 19. September 
19.00 Eröffnungsfeier im Pfarreiheim

Witwengruppe

Montag, 2. September um 14.00 Gebetstunde 
mit hl. Messe in der Pfarrkirche

Montag, 30. September, 12.30 Mittagessen im 
Restaurant Romantica
Anmeldung bis am 28.September bei Irma 
027 923 49 15

September 2019

	   1. 	 22. Sonntag im Jahreskreis
		  Evangelium: Lk 14,1-14
		  Opfer für die Kirche

Aus der Region Vereine und Gruppen

	   2. 	 Montag 
		    8.00 hl. Messe in Gamsen
		  14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
		  für geistliche und kirchliche Berufe,
		  gestaltet von der Witwengruppe

Gedächtnisse die auf Montag oder Mitt
woch fallen, werden in der folgenden 
Werktagmesse gefeiert.

Bei Beerdigungen am Dienstag und Don
nerstag werden die Stiftjahrzeiten und 
Gedächtnisse in der folgenden Werktags
messe gefeiert.

Kurzfristige Änderungen von Messen, 
Feiern und Anlässen werden an den Sonn
tagsmessen ausgekündigt, auf der Home
page aufgeschaltet und im Anschlags
kasten ausgehängt. 

Agenda



	   3. 	 Dienstag
		  8.00 Schulmesse 

	   5. 	 Donnerstag 
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Josef Willa-Eyholzer 
		  und Angehörige

	   6. 	 Herz-Jesu-Freitag
		  17.45 bis 18.45 Beichte 
		  und eucharistische Anbetung
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Mario Bernasconi
		  Verena Ruppen-Jeker
		  Heinrich und Anna Schmid-Bregy
		  Martin und Stefan Schmid
		  Simon Hutter-Pfammatter
		  Erwin Gsponer-Imwinkelried
		  Gedächtnis für:
		  Alfred Stinger
		  Alfred Gasser

	   7. 	 Samstag 
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Erich und Isabelle Armangau-Meichtry
		  Sr. Philothea Armangau
		  René und Germaine 
		  Kämpfen-Armangau
		  Claude und Angéle Armangau-Boa
		  Albert Armangau
		  Roland Karlen-Willa
		  Patrick Allenbach
		  Josef Cathrein-Zuber
		  Waldimir Michlig
		  Familie Guiseppe und Mina 
		  Brunner-Bruder
		  Familie Pietro und Josephine 
		  Bellasi-Karlen
		  Robert Nanzer
		  Eduard und Bertha Nanzer-Bieler
		  Silvio Bumann-Imhasly
		  Beat Arnold-Schwery
		  Adrian Fercher
		  Kurt Kirchhofer
		  Gedächtnis für:
		  Paul Schumacher 
		  Jeannette Nellen

	   9.	 Montag 
		  8.00 hl. Messe in Gamsen

	 10. 	Dienstag 
		  8.00 Kinderfeier

	 12. 	Donnerstag 
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Jean-Pierre Bregy
		  Michael und Ruth Bregy-Manz
		  Blanki Fux-Fux
		  Gedächtnis für:
		  Margrith und Josef Guet-Holzer

	 13. 	Freitag 
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Leo und Olga Schnyder-Supersaxo
		  Alexander Schnyder
		  Benedikt Schnyder
		  Josef und Ida Volken-Zumthurm
		  Familie Werner Imhof-Nanzer
		  Olgi Jentsch-Bittel
		  Gedächtnis für:
		  Simon Leiggener-Nellen

	 14. 	Samstag 
		  Pfarreitag gemäss 
		  separatem Programm
		  Einführung ins neue Jahresthema
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Käthy Schmid-Imhof
		  Silvia Kronig
		  Gedächtnis für:
		  Georg Garbely
		  Ruth Tenisch
		  Carlo Lauber
		  Familie Pauline und Moritz Wenger
		  Annemarie und Werner Wenger
		  Josef Schwery
		  Bernhard und Caroline Fantoni
		  Carlo Fantoni

Agenda

	   8.	 23. Sonntag im Jahreskreis
		  9.30 Chor singt kurze deutsche Messe 
		  von Jost Marty und Marienlieder
		  Evangelium: Mt 1,1-16
		  Opfer für die Stiftung Kapuzinerkirche



		  Heidi Kronig-Laternser
		  Johann und Aline Hutter-Studer
		  Emil Imhof

	 16. 	Montag 
		  8.00 hl. Messe in Gamsen

	 17. 	Dienstag 
		  8.00 hl. Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Familie Ernst u. Ariberte Eyholzer-Manz
		  Gilberte Eyholzer-Heinzmann
		  Renato Imboden

	 19. 	Donnerstag 
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Alfred u. Irma Gsponer-Schmid
		  Anton Gsponer
		  Anton Imhof
		  Jules Volken
		  Hilda Furrer-Arnold

	 20. 	Freitag 
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Fernanda u. Anton Holzer-Zurbirggen
		  Gedächtnis für:
		  Marie und Ernst Albrecht-Hug

	 21. 	Samstag 
		  17.00 bis 17.45 Beichte
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Anna und Josef Amherd-Vogel
		  und Sohn Erich
		  Gedächtnis für:
		  Max Lowiner

	 23. 	Montag 
		  8.00 hl. Messe in Gamsen

	 24. 	Dienstag 
	 	 8.00 Schulmesse
		  Stiftjahrzeit für:
		  Ida Schmid-Amherd
		  René Pfaffen-Schwery
		  Olga Zenhäusern
		  Verstorbene Jahrgang 1935
		  18.45 Gedenkgottesdienst Unwetter 
		  auf dem Sebastiansplatz in Brig, 
		  gestaltet von der Pfarrei Brig

	 26. 	Donnerstag
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Margrit und Stefan Guler-König

	 27. 	Freitag 
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Amanda u. Josef Kalbermatter-Ruppen
		  Orlando Dini
		  Marcel Briw
		  Gedächtnis für:
		  Carlo Baggio
		  Franziska und Richard Philipona
		  Familie Othmar u.nd Marie-Therese 
		  Franzen-Minnig

	 28. 	Samstag 
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Eliane Leiggener
		  Gedächtnis für:
		  Bernadette und Kurt Benz
		  Reinhard und Emilie 
		  Schumacher-Bellwald
		  Rudolf und Frida Zenklusen-Kronig
		  Marie-Therese Pfammatter-Zenklusen

	 30. 	Montag
		  8.00 hl. Messe in Gamsen

Agenda

	 15. 	24. Sonnta
		  im Jahreskreis	
		  Eidgenössischer Dank-, 
		  Buss- und Bettag
		  Einführung ins neue Jahresthema

		  Evangelium: Lk 15,1-32
		  Opfer für die Inländische Mission
	 	 9.30 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  11.00 hl. Messe 
		  in der Kapuzinerkirche

		  16.30 Rosenkranz
		  17.00 Andacht zum Eidgenössischen 
		  Bettag in der Pfarrkirche 

	 29. 	26. Sonntag im Jahreskreis	
		  Evangelium: LK 16,19-31
		  Opfer für die Anliegen Pfarrei

	 22. 	25. Sonntag im Jahreskreis
		  Hl. Mauritius und Gefährten
		  9.30 hl. Messe in der Pfarrkirche
		  Evangelium: Lk 16,1-13
		  Opfer für die Josefskapelle



Wie kann man kirchliche Berufe «wecken»?

Ist «wecken» überhaupt  das richtige Wort? Wäre 
nicht «Förderung» besser, wäre nicht «Sensi bi­
lisierung» angebrachter? Inwiefern muss man 
auch «Werbung» machen? Und welche Rolle spie­
len «Vorbilder»? Noch grundsätzlicher gefragt: 
Kann und soll ich mich überhaupt für Berufe in der 
Kirche einsetzen? Ist es nicht Gott, der beruft? –
Klar! – Aber Gott beruft immer durch Menschen: Es 
gilt, dass Charismen, Neigungen und Pläne Gottes 
ineinander verwoben sind! 

Katecheten, Laientheologinnen, Religionslehrer, 
Priester und Diakone, Kirchenmusiker und Sak­
ristane fallen nicht vom Himmel. Vielmehr steht 
eine ganze Geschichte dahinter, eine bisweilen 
umwegreiche Biografie in einem bestimmten 
Kontext, ohne die ein kirchlicher Beruf in einer 
weltlich gewordenen Welt nicht zustande kom­
men kann! Noch mehr, heute braucht es stärkere 
personale Stützen als früher, um einen kirchlichen 
Beruf zu ermöglichen, weil keine konfessionellen 
Milieus mehr tragen.

Wie können wir vor Ort hier und heute kirchliche 
Berufe fördern? Was ist in einer Pfarrei, in einem 
Pastoralraum möglich? Folgende sieben Ideen 
standen am Schluss auf dem Plakat/der Pinwand, 
wobei das Gebet um diese Berufe nirgends fehlen 
darf:

a) Im Zusammenhang mit der Vorbereitung und 
Feier des Firmsakramentes begegnen wir Firman­
dinnen und Firmanden, die Interessse und sogar 
Freude am kirchlichen Glauben erhalten haben. 
Das Thema «kirchliche Berufe» darf im Umkreis 
der Firmung durchaus angesprochen werden. Es 
soll sogar offen diskutiert werden. 

b) Nach wie vor hat die katholische Kirche Mi ­
nistran  tinnen und Ministranten jeden Alters. Ge ­
wiss hat sich auch dieser Dienst gewandelt, doch 
sind immer noch viele mit Leib und Seele dabei 
und feiern Gottesdienste mehr oder weniger 
bewusst mit. Die Beteiligten sind für das kirchli­
che Leben offen und oft auch für einen Beruf in 
der Kirche. Immer noch sind die meisten Theo­

logiestudierenden einst Minis gewesen! Geben 
wir ihnen eine neue Chance, ohne aufdringlich zu 
werden!

c) Es gibt noch in vielen Gemeinden und Regionen 
kirchliche Jugendarbeit, etwa Jungwacht und Blau     ­
ring, Pfadfinder und andere mehr. Zugegeben, es 
fehlen die jungen Vikare, es fehlen oft geistliche 
Begleiter/­innen und Präsides. Nicht alle feiern 
sonntags im Lager einen Gottesdienst, aber es gibt 
sie noch! Es gibt kirchliche Sozialisierung und 
über zeugte kirchliche Jugendarbeiter und Jugend­
arbeiterinnen, Blauring­ und Jungwachtleitende, 
die man durchaus auf einen kirchlichen Beruf hin 
ansprechen darf!

d) Seit einigen Jahren ist es gelungen, an Kan tons­
schulen und Gymnasien «Religion als Maturafach» 
einzuführen. Einst musste es hart erkämpft wer­
den, heute erstellen zahlreiche Maturanden/innen 
Arbeiten zu biblischen und kirchlichen Themen, 
über die Religion, über ethische Fragen und den 
Sinn des Lebens! 

e) Viele junge Menschen wissen nicht, welche 
Berufslehre sie ergreifen beziehungsweise wel­
ches Studium sie wählen sollen. Deshalb absolvie­
ren viele Praktika und erfahren den künftigen Le ­
bensalltag. Die Pfarreien haben oft Praktikums­
plätze zur Verfügung und zeigen jungen Menschen, 
was in einer Gemeinde konkret geschieht. Oft wird 
gestaunt, wie viel Gutes in einer Pfarrei geschieht, 
und dies ohne Aufhebens. 

Die Liste muss hier stoppen. Es fehlen noch die 
neuen Medien (social media). Entscheidend er ­
scheint im Bemühen um kirchliche Berufe zu sein, 
dass konkrete Kirche erlebt und gespürt wird. 

Vergessen wir nicht: Wir haben eine gute und froh­
machende Botschaft, für die es sich lohnt, sich 
zeitlebens einzusetzen. Ohne die Schwächen der 
Kirche zu verbergen darf doch gesagt werden, 
dass sie vielen Menschen Heimat und Geborgen­
heit gibt, dass sie die Erfahrung schenkt, aner­
kannt und geliebt zu werden. 

Stephan Leimgruber

Kirchliche Berufe fallen nicht vom Himmel!



Mittwoch, 11. September 2019, 19.30 Uhr
Anbetungsstunde
Kommt, lasst uns IHN anbeten!
Leitung:  Dorly und Peter Heldner
Keine Anmeldung erforderlich 

Do, 12./26. September 2019, 19.30 Uhr
Christliche Meditation
Leitung:  Daniel Leiggener
offen für alle, keine Anmeldung erforderlich

Vorschau: 11. bis 13. Oktober 2019
Tanz – Impuls – Stille / Sonnengesang
Für Frauen und Männer mit Freude an Bewegung
und Tanz – franziskanisch-spirituelle Interessierte
und Suchende
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Medi ta   tionsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Me di ta tionsleiterin
Anmeldung bis 23. September 2019

25. Oktober 2019, 9.30 bis ca. 16.00 Uhr
Impulstag für Alleinstehende, Witwen und Witwer
Rituale im Alltag
Leitung:  Caroline Walker Miano, Sterbe- 
 und Trauberbegleiterin, CAS Palliative Care
Anmeldung bis 18. Oktober 2019

7. bis 10. November 2019
Kontemplation – Christliche Meditation
Für Menschen mit der Sehnsucht nach einem
inneren Weg und der Bereitschaft sich übend 
auf die Stille einzulassen.
Leitung:  Bruder Beat Pfammatter, Kapuziner, 
 Meditationsleiter und Rita Kaelin-Rota, 
 Tanz- und Meditationsleiterin
Anmeldung bis 21. Oktober 2019 

Infos und Anmeldung beim
Bildungshaus St. Jodern, www.stjodern.ch
027 946 74 74, info@stjodern.ch

Samstag, 21. September 2019, bis Samstag, 
11. Januar 2020, jeweils 9.00 bis 16.30 Uhr
Weiterbildung / Ausbildung (Modul 24)
Katechetische Arbeit mit Erwachsenen
Leitung: Peter Heckel
  Madeleine Kronig
Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019

Samstag, 28. September 2019, bis Samstag, 
13. Juni 2020, jeweils 9.30 bis 17.00 Uhr
Glaubenskurs
Glauben heute 1: «Bibel verstehen»
Leitung:  Dr. Stephanie Abgottspon
  Dr. Damian Pfammatter

Anmeldung bis Samstag, 31. August 2019
beim Theologisch-pastoralen Bildungsinstitut TBI, 
Bederstrasse 76, Postfach, 8027 Zürich
(info@tbi-zh.ch)
Auskunft: Lydia Clemenz-Ritz, 
  Fachstelle Katechese Visp

Mediathek

●	 Montag und Mittwoch: 14.30 bis 17.30 Uhr, 
 ausser am Montag, 2. September 2019

●	 Informationen finden Sie auch auf unserer
 Homepage: www.fachstelle-katechese.ch

Ein Weg aus der Krise
Emmy Brantschen, Systemtherapeutin (ZSB), 
bietet Beratung für Paare, Familien 
und Einzelpersonen an.
emmy.brantschen@cath-vs.org
Telefon 027 945 10 12

     Bistum Sitten

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 329 18 20

www.stjodern.ch; bildung@stjodern.ch 
027 946 74 74

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12



Gottesdienste Sonn- und Feiertage
Region Brig – Glis – Mund – Naters – Ried-Brig – Termen

Samstag

Rosswald	 17.00 Uhr
Glis	 18.00 Uhr
Missione Cattolica Naters (italienisch) 	 18.00 Uhr
Brig 	 18.30 Uhr
Mund / Blatten (im Wechsel)* 	 18.30 Uhr
Ried-Brig / Termen (im Wechsel)	 18.45 Uhr
Naters	 19.00 Uhr
Brigerbad	 19.30 Uhr

Sonntag

Naters	 07.30 Uhr
Birgisch/Geimen (im Wechsel)* 	 08.45 Uhr
Kloster St. Ursula	 09.00 Uhr
Naters	 09.30 Uhr
Haus Schönstatt	 09.30 Uhr
Glis	 09.30 Uhr 
Ried-Brig/Termen (im Wechsel) 	 09.30 Uhr
Mund/Blatten (im Wechsel)* 	 10.00 Uhr
Brig	 10.00 Uhr
Spital Brig	 10.00 Uhr
Seniorenzentrum Naters	 10.30 Uhr
Naters	 10.45 Uhr
Kapuzinerkirche (Pfarreimesse) 	 11.00 Uhr
Altersheim St. Rita (Ried-Brig)	 17.30 Uhr
Brig	 18.30 Uhr

  * 1. und 3. Sonntag des Monats:
Vorabendmesse: 18.30 Mund / Sonntagsmesse: 8.45 Birgisch / 10.00 Blatten

* 2. / 4. / 5. Sonntag des Monats (sowie Feiertage)
Vorabendmesse: 18.30 Blatten / Sonntagsmesse: 8.45 Geimen / 10.00 Mund



Daniel Rotzer, Pfarrer	 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Cathrin Stoffel, Seelsorgehelferin	 027 923 17 56

Christoph Ittig, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Margrit Amherd, Pfarreiratspräsidentin	 027 923 78 00

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93
Martin Squaratti / Andrea Summermatter

September 2019
Erscheint monatlich	 PC der Pfarrei:
94. Jahrgang   Nr. 9	 19-9893-6

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Emerita Schmid

Tel. 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Öffnungszeiten:
Montag, 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


